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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Winkelhaid V : SV Moosbach 
Montag, 10.10.2022, 20:15 Uhr

TSV Winkelhaid V stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord) auf

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Winkelhaid V in der Herren Bezirksklasse B
Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den SV Moosbach durch. Das Spiel am
Montagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Chancenlos waren Lorenz-Rosen / Hofmann
gegen Koch / Freidhöfer nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Häberlein / Schmidt
konnten im Spiel gegen Schmeikal / Knittel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Susanne Häberlein gewann gegen Richard Freidhöfer mit 3:2. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Markus Lorenz-Rosen bei seiner 1:3-Niederlage von Roberto Koch dann doch
niedergerungen worden. Michael Schmidt hatte danach gegen Andreas Knittel bei seinem 3:0 indes
keine Schwierigkeiten. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Rüdiger Hofmann Wolfgang
Schmeikal in fünf Sätzen. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV Winkelhaid V und
des SV Moosbach in die Box. 11:7, 8:11, 8:11, 11:8, 8:11 hieß es wiederum am Ende des nächsten
Spiels, als Susanne Häberlein und Roberto Koch sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Markus Lorenz-Rosen konnte
im Spiel gegen Richard Freidhöfer indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Hierbei überließ Lorenz-Rosen seinem Gegner im dritten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Beim Erfolg von Michael Schmidt gegen Wolfgang Schmeikal konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Die richtige
Herangehensweise hatte Rüdiger Hofmann beim Erfolg in drei Sätzen gegen Andreas Knittel von
Beginn an. Michael Schmidt hatte im Spiel gegen Roberto Koch am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 8:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Winkelhaid V nun einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Moosbach nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:6 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den FC Ezelsdorf 1923 II (TSV
Winkelhaid V) bzw. gegen den TSV 1904 Feucht IV (SV Moosbach).

 Statistik:
 TSV Winkelhaid V

Doppel: Lorenz-Rosen / Hofmann 0:1, Häberlein / Schmidt 1:0 
Einzel: S. Häberlein 1:1, M. Lorenz-Rosen 1:1, M. Schmidt 3:0, R. Hofmann 2:0 

 SV Moosbach
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Doppel: Koch / Freidhöfer 1:0, Schmeikal / Knittel 0:1 
Einzel: R. Koch 2:1, R. Freidhöfer 0:2, W. Schmeikal 0:2, A. Knittel 0:2


